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1875.

Karlsruher Tagblatt .

Nt . 81 . Mittwoch den 3 . März

Bekanntmachung.
Nr . 3365 . Droschkenorduung für die Residenz Karlsruhe betreffend.

Nachdem wir mit Zustimmung de« Stadtrathes und mit Genehmigung Großh . Herrn LandeskommiffärSan der unterm 17. Dezember v. I . erlassenes
Droschkenordnung einige Abänderungen vorgenommeu haben , bringen wir die

Drofchkenor - n « rrgin ihrer nunmehrigen Fassung zur öffentliche » Kenntnis.
8. 1 .

Die Aufstellung von Droschken an öffentlichen Orten zur Benützung des
Publikum« ist nur denjenigen Personen gestattet , welche ihr Vorhaben ge¬
mäß 8. 14 und 37 der Gewerbeordnung beim Bezirksamte angemeldet und
di« vorgeschriebene Bescheinigung hierüber erhalten haben .

8- 2.
Droschkensührer darf nur sein , wer mindestens 16 Jahre alt , gut be¬

leumundet und de« Fahrens kundig ist.
Die Droschkensührer haben die für das Fahren bestehenden allge¬

meinen Verordnungen genau zu beobachten und sollen überdies :
» . im Dienste die von der Polizeibehörde vorgkschriebrnr Dienst¬

kleidung tragen ;
!>. Dienstkleidung und Gespann stets rein halten ;
o. dir Fahrenden höflich behandeln;
st . denselben weder Zügel noch Peitsche überlassen ;
«. während des Fahrens nicht rauchen ;
k. nicht übermäßig oder muthwillig mit der Peitsche knallen :
». nur au» dienstlicher Veranlassung an WirthShäusern anhaltrn :
k. die von den Fahrenden in den Wagen zurückgelaffenen Gegen¬

stände unverzüglich bei der Polizeibehörde abgeben .
8. 3.

Die Droschken müssen viersitzig, solid gebaut, sauber lakirt, gut gepolstert,von innen zu öffnen , mit Laternen versehen und stet« rein gehalten sein .
Jeder Wagen hat an beiden Seiten und an der Rückseite die von der Po¬
lizeibehörde für ihn bestimmte Nummer von 1V Centm. — 3 Zoll Höhe in
rortßrr oder gellsr Farbe zu tragen . Die gleiche Nummer muß in rother
Farbe auf den Gläsern der Laternen stehen.

Die Pferde müsse,, hinlänglich stark und sicher , das Geschirr muß
fest und anständig sein.

Wagen und Pferde , welche diesen Anforderungen nicht genügen sind
aus Weisung der Polizei sofort außer Dienst zu stellen .

Alljährlich findet auf Kosten der Besitzer eine Besichtigung sämmt-
licher Droschken und Droschkenpserdr auf Anordnung der Polizeibehörde statt.

8- ».
Die AufstellungSplütze , die Zahl der daselbst aufzustellcnden Droschken

und die hierbei einzuhaltende Reihenfolge werden von der Polizeibehörde
sestgestrllt . Das Halten an anderen Plätzen oder Hin - und Herfahren in
de» Straßen um Bestellungen zu suchen ist untersagt.

8- 5.
Die Droschkemmternrhmrr sind verpflichtet , die AufstellungSplätze stet«

rein zu hakten , demgemäß dieselben , so oft erforderlich und jedenfalls drei¬
mal täglich zu säubern und während der wärmeren Jahreszeit täglich mehr¬mals mit reinem Wasser abzuschwenkrn .

Dieselben haben eine bestimmte Person »ufzustellen und zu bezeichnen,
welche diese Obliegenheit »Vernimmt und s»r deren Erfüllung hastet.

8. «.
Jeder Droschkrnimtrrnehmer ist verpflichtet , fämmtliche Droschken , zu

deren AufsteklrmUer berechtigt ist , täglich ans den bestimmte» Plätzen zum
Gebrauche de« Publikums bereit zu halten und zwar in den Monaten
März bi« Oktober von Morgen« 7 Uhr bi« Abends 9 Uhr , in den übrigenMonaten von Morgens 8 Uhr bi« Abends 8 Uhr .

An -dem Bahnhoie muffen die Droschken zu deu von der Polizei be¬
zeichnten Zügen jeweils vor Ankunft der Züge ausgestellt werden.' / 8- 7.

Jedem Besteller steht die Wahl der Droschke frei . Kein« Droschke
Dorf » ege» schon geschehe«er Besteikkm« »der unter de« Vorwändeetuer solcheu wrsagK uwrden.

Da« rechtzeitige Eintreffen einer ans spätere Zeit bestellten
Droschke kan« daher nur dann erwartet werde«, wen« die Bestel¬
lung in der Wohnung de« Droschkenbefitzer« gemacht wnrde.

Das Mitnchmen dritter Personen durch den Droschkensührer ist nur
mit Zustimmung de« Fahrenden erlaubt. Ausgenommen hievon sind die zum
Bahndienst bestimmten Droschken. Diese haben einen Schild mit der Auf¬
schrift » zur Eisenbahn" zu führen , können Bestellungen, durch welche sie
am Bahndienst verhindert würden, ablchnen und sind bei Ankunft der Nacht-
züge im Bediirfnißfall berechtigt , bez . verpflichtet , vom Bahnhofe auS 4 nicht
zusammengehörige Reisende mitzunehmen .

Da« unbefugte Führen des Bahnschildes wird bestraft .
Ein Diener des Fahrenden ist auf Verlangen auf den Bock zu nehme ».

8- 8. , . , ,Die Droschken haben durchweg in kurzem Trab zu fahren.
8- S.

Die Bezahlung geschieht an den Droschkensührer am Tage beim Ver¬
lassen der Droschke, bei Nacht vor dem Einsteigen .

Derselbx muß auf Verlangen beim Än- und Aussteigen wegen Be¬
stimmung de? Zeit seine Uhr vorzeigen . .

8- 10.
In jeder Droschke ist ein Exemplar dieser Droschkrnordnung auf der

RÜcklrhne de« Vordersitzes aufzuhängen.
8- 11.

Die Bezahlung geschieht bei Fahrten «ach der Zeit nach folgendem
T ar i f.

Einspänner . 3 weTspän » er .
— * > 1und2 ! 3 und 4 1 und 2 3 und 4Fahrzeit .

^ Personen^ Personen Personen Personen
M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.

V- Stunde . - ' SO 60 — 60 — 90
V, „ — so 1 10 1 10 1 60
V. kk « 1 30 1 60 1 60 2 101 . 1 80 2 10 2 10 2 60

IV, kk . 2 20 2 60 2 60 3 50
1 '/- „ . 2 60 3 10 3 10 4 20
IV, 3 — 3 60 3 60 4 70
2 3 50 4 20 4 30 5 20
SV, „ 3 90 4 65 4 65 6 —
2 '/, 4 30 5 15 5 15 6 70
2V. .. 4 70 5 65 5 65 7 203 5 15 6 20 6 20 7 70
3 '/, 5 60 6 70 6 70 8 60
3 '/, 6 — 7 20 7 20 9 20
3' /, 8 45 7 70 7 70 9 80
4 „ 6 85 8 20 8 20 10 30

Jede weitere V, Stunde Jede weitere V« Stunde
30 Pf. 4« Pf. 50 Pf.

». die Fahrzeit wird hierbei gerechnet von dem Zeitpunkt, an welchen :
die Droschke genommen , oder aus welchen dieselbe bestellt ist , bi«
zu deren Entlassung.

k . Jede begonnene Viertelstunde wird für voll berechnet .
L Eine einzelne Fahrt innerhalb des Stadtgebietes gilt stet« für

die Fahrt einer Viertelstunde.
Wird jedoch der Kutscher zu einer solche» — nicht nach der Zeit

berechneten — Fahrt vom Haltplatze an da« Hau« geholt , so hat
er 10 Pfennige über die Taxe anzusprechen ,

ck. Für Kinder unter 10 Jahren , welche in Begleitung Erwachsener
fahren, ist dk Hälfte der Taxe für Erwachsene zu entrichten.
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e. Bei Fahrten innerhalb de» Stadtgebietes (hiezu gehören :

alle Stadtthcile innerhalb der Thore , die Bahnhofvorsiadt , der
alte Friedhof , der Augarten , der Thiergarten , die Kriegsstraßc,
die Mühlburgcr Landstraße bis zum Schützenhause , die Seminar - ,
Bismarck- und Wörthstraße) findet keine Vergütung für
leere Rückfahrt statt ; bei Fahrten außerhalb der Stadt
dagegen wird (abgesehen von den in 8- 12 I . bezeichnetcnTaxen ,
bei welchen die Vergütung für leere Rückfahrt schon inbegriffen
ist) für die leere Rückfahrt der Droschke die Hälfte der
einfachen Rückfahrtstaxe für eine einzelne Person ver¬
gütet .

k. Bei eingetretenerDunkelheit erhöht sich die Taxe um je 10 Pfennige
für die Viertelstunde.

8. 12.
Besondere Taxen gelten :

l . Für nach benannte Fahrten außerhalb der Stadt » wenn die
Droschke vom Besteller zur Rückfahrt nicht benützt wird .

Einspänner .

Von Karlsruhe nach 1 und 2
Personen

3 und 4
Personen

1 und 2
Personen

3 und 4
Personen

M . Pf . M. Pf . M . Pf . M. Pf .
Beiertheim . . 1 — 1 20 1 20 1 70
Durlach . . . 1 80 2 — 2 — 2 40
Ettlingen/C . . . . 3 40 4 — 4 — 5 —
Gottesaue . . . . . - 80 1 — 1 —- 1 20
Grüüwinkel . . . . 1 70 2 — 2 — 2 40
Mckrau . . . . . 3 40 4 _ 4 — 3 - !
Mühlburg . . . . 1 — 1 20 1 20 1 70 j^Dem neuen Friedhofe 1 1 40 1 40 1 80

Zweispänner .

Die Vergütung für leere Rückfahrt ist hierbei inbegriffen .
Wird die Droschke vom Besteller zur Rückfahrt benützt , so wird
die ganze Fahrt (Hin - und Rückfahrt einschließlich des auswärtigen Auf¬
enthaltes) nach der Zeit bezahlt .

Bei Fahrten nach, andern hier nicht vcrzeichneten , auswärtigen Plätzen
ist ein besonderes Abkommen zu treffen.

II . Für Fahrten znm Bahnhof und vom Bahnhof in die
Stadt sowohl bei Ein , als Zweispänneru r

1 Person — SO Pf . , 3 Personen — IM . ,
2 Personen — 70 Pf . , 4 Personen — 1 M . 10 Pf .

Für jedes größere Stück Gepäck 20 Pf .
III . Zu Bällen nnd Concerten , welche in Öffentlicher oder

geselliger Unterhaltung ständig gewidmete « Lokale» statt¬
finden, sowie in da» Großh . Hostheater beträgt die Taxe
ohne Rücksicht ans die Zahl der Personen — 1 Mark ;
ebensoviel für da» Abholen .

Werden jedoch Personen an verschiedene» Orten ausgenom¬
men oder steigen sie an verschiedenen Orten aus , so beträgt die
Taxe 1 M . SV Pf .

Karlsruhe , den 16. Februar 187S.

8- 13.
Für Fahrten in der Zeit von Abends S Uhr bi» Morgens 6 Uh?

im Sommer und für Fahrten von Abends 8 Uhr bis Morgens
7 Uhr im Winter ist ausnahmslos die doppelte Fahrtaxe zu
bezahlen .

8- 14.
Beschwerden entscheidet das Bezirksamt. Uebertretungen dieser Vor¬

schriften werden gemäß 8- 134 « des P .St .G .B . bestraft.
Großh. Bezirksamt .

Wagner.Föhrenbach .
3.2. Bekanntmachung.

Die stimmberechtigten Gemeindemitglieder werden zu einer Gemeindeversammlung auf/ Sonntag den 7. März , Vormittags S */r
in den öbern Saal der Vier Jahreszeiten eingeladen.

Tagesordnung :
1) Vollendung der Synagoge.
2) Abbruch und Aufbau des Eckhauses in der Langenstraße.

Karlsruhe , den 26 . Februar 1875.
Der Synago

^
enrath.

Uhr ,

A . Bielefeld .

/

Mrrfeumsrresellfchaft .
/ D̂er Mittwoch den 3 . d . M - beabsichtigte naturwissenschaftliche Vortrag des Herrn

Professors E . Hackel aus Jena muß auf Montag den 8. d. M . verschoben werden,
da derselbe wegen Unwohlseins verhindert ist , rechtzeitig von Jena ahzureisen

Karlsruhe,- den 1 . März 1875 . Der Vorstand .
^ KkeiwiMge Heuerwehr

Eingetretener-Hindernisse wegen kann die auf Montag den 8. März anberaumte^ Gineral - Vcrsummlunq
nicht stattsiüden , wovon wir unsere Eorps - Mitglieder in Kenntniß setzen .Der Tag der Abhaltung wird s. Z. bekannt gemacht.

Daö Corps -Commaudo.^ Volt . Fr . Maisch .

Gartenbanverein .

V

Unsere verehrlichen Mitglieder laden wir hiermit zu der am Mittwoch den 3. l . Mts . , Abends
8 Uhr » üu Kaiser Alexander stattfindenden Monatsversammlung frrundlichst ein .

Tagesordnung :
Vorwag und Besprechung über Gemüsebau.
Unentgeltliche Vertorfung von Pflanzen.

Die Direktion.

Bezirks -Jirvali - en-Berein .
I» Jabrt «btitr» g«n für 1875 sind bei uns eiiigegangri, : Partikulier Adolpb Becker 3 M . : Freiherr von
17 M - 14 Pf . ; Kanzleirath Bi„ j

- - - - - - - - - -

V

An
Berckhol» 17 Äk- 14 Pf

'
; Kanzleirath Bingner 5 M . ; Ministertalrath vr . Bingner 20 M. ; Frau Wittwe Bleuler

8 M. 57 Pf. ; Seifensieder Brenner I M - 71 Pf. ; Freifrau ron Bunsen MM . ; Fräulein Dill 3 M ; Apo¬
theker TM 4 M ; Techniker Dölttng 8 M>: Kauftnaim Louis Döring 5 M 14 Pf. ; Oberbvfprebiger Doll 8 M-
57 Pf. ; Partikulier W . Drechsler 8 M . 57 Pf . ; Oberpostrath Eberlin 17 M . >4 Pf. ; Mintsterialrath Wilhelm
Eilemvhr 8 M- 57 Pf. ; Kaufmann C Ettling 8 M 57 Pf . ; Kaufmann M Fecht 6 M. ; Erpeditor E . Frtnz6 M . 86 Pf- ; Partikulier W> Frey 0 M >; Verwaltungsgerichwrathfröhlich 9 M . ; Architekt Fuchs 8 M . 57 Pf . ;
Frau MinfffeckalrathGerwig Wittwe 6 M. ; E»rpsauditeur »on Oillern 9 M . ; Bierbrauer Vlaßner 8 M. 5 7 Pf . ;

Bekanntmachung.
Nr . 5380. Nachdem auf die diesseitige Auffor¬

derung vom 14. November 1874 Nr. 30484 inner¬
halb der gesetzten Frist . Ansprüche der dort bezeich -
neten Art an die dort verzeichnten Liegenschaften
nicht geltend gemacht wurden, so werden solche dem
jetzigen Besitzer , Landwirtb jung Friedrich Wer »
ner von RuSheim gegenüber , für erloschen erklärt.

Großh. Amtsgericht.
_ Nebenius ._

'

Hansversteigernng
2.2 . Auf Antrag des Eigcnthümers wird

Mittwoch beu 3. März ». I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

in dem Geschäftszimmerdes Unterzeichneten , Wald¬
hornstraße Nr . 21 dabicr, nachbeschriebene Behau¬
sung sammt Zugehörde zu Eigenthum öffentlich
versteigert, wozu die Liebhaber eingrladen werden»
nämlich :

Das i« der Duriacherthorfiraße dahier
uuter Nr . 3S «ebe« Joseph Brechtei und
GärtnerCasper gelegene zweistbckigeWohn -
haus mit Seiten - und Hintergebäude nebst
Garten und aller soustiger liegeuschastticher
ZugehSrde eiuschtießttch deS Gruud Lud
Bodeus und der darin brfindticheuBäckerei -
Giurichtuüa .

Der Zuschlag wird bei einem annehmbaren
Gebot sogleich enhcilt .

Die Versteigerunasbedingungen sind günstig ge,
stellt und können solche inzwischen bei dem Unter¬
zeichneten jederzeit eingeseben werden; auch kann
bis zur Stcigerungstagfahrt ei» Privatverkauf
abgeschlossen werden.

Karlsruhe , den IS. Februar 1375.
Der Grotzh . Notar E . PhiiiPPi . /
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l/

Hofrath Grasheff 12 M . ; Fabrikant G. Griesbach 26 M- ; H» telbefitzer Th . Große 10 M. 29 Pf. ; BürgerMeister Günther 5 M- 14 Pf. ; Kaufmann Fr. Haag 10 M. ; Partikulier Tone . Haagcl 8 M . 57 Pf . ; Holetdefitzer Heck 5 M. 14 Ps. ; Frau Metzger Herlan Wittwe 6 M. 86 Pf. ; Kaufmann Louis Hermann 8 M57 Pf ; Gerneindcrath Karl Hoffmarm 10 M. ; Bäcker K . Hollenweger 5 M. ; Möbelhändlcr Fcrd Holz 6 M86 Pf . ; Kaufmann L. Hugo 6 M. ; Gcheimcrath Kachel 3 M . ; Partikulier W . Klose 6M - ; Bankier Ed. Koellc5 M . ; Oberbürgermeister Lauier 9 M- ; Fabrikant William Ludwig 20 M . ; Weinhändler Leo«. Lutz 8 M57 Pf ; Frau M . Mallebrcin Wittwe 1 M- 71 Pf ; Oberbürgermeister Malsch 17 M 14 Pf ; Freiherr vonMa' schall 17 M. 14 Pf ; Consul Fr. Maihi » 9 M. ; GymnastumSdirektor Meyer 8 M . 57 Pf ; GartendirektorMeyer 8 M. 57 Pf ; Frau Fabrikant Mayer Wittwe 17 M . 14 Pf ; Rechtsanwalt Mittel! SM . ; HofbuchHändler Müller 17 M . 14 Pf ; Gastwirth L. Neck 6 M ; Geheimer Finanzrath von Reubronn 17 M 14 PfOberschulrathSdirektorNokk 17 M. 14 Pf ; Kaufmann Chr Oertel 6 M . ; Bierbrauer A . Printz 17 M . 14 Pf .Gaewcrkbcsitzer H . Raupp 17 M . I I Pf ; Wcinhändler Reble 9 M ; Frau Direktor Rcdlenbachcr Wittwe I M71 Pf ; Steuerdirektor Regenaucr 8 M . 57 Pf ; Oberstkammerherr von Reischach 6 M. ; Präfident Renck 6Dekan Sach« 3 M. 43 Pf ; Direktor Schadt 3 M. 71 Pf ; Militär Obcrpfarrer Schmidt 3 M - ; FabrikantSchmierer 20 M. ; Fabrikant Seneca 6 Mark 86 Pf . ; Stadtrath Seubert 3 M. 43 Pf ; Geometer Schifferdeckcr8 M . 43 Pf ; Generalmajor Schüler 20 M ; Minlsterialratb Schupp 3M . ; Partikulier vr . Speemann 17 M .Direktor Steude 3 M 43 Pf ; Ministerialrath vou Stöffer 6 M . ; Major von Türckheim 17 M. 14 Pf ; PerwaltungSgerichtSrathl >r . Ullmann 6 M - : Geheimer Legationsrath von Ungern-Stcrnbcrg 17 M 14 Pf ..; Par¬tikulier Emtl VierSrdt 17 M 14 Pf ; Rentier Leopold Bicrordt 17 M. 14 Pf ; Frau Bnchdruckercibefitzer VogelWittwe 8 M^ 57 Pf ; Obcrmerizinalrath Oe Volz 3 M - ; Hotrath vr . Wagner 3 M ; Apotheker Waltz 8 M .57 Pf . ; KSbrikant Weise 8 M. 57 Pf ; Kreis- und Hosge - ichtsdircktor Wielandt 17 M. 14 Pf ; PartikulierAd. WKlstätter 8 M . ; Fabrikant Ludw . Weiser 18 M . ; Fabrikant Wunder 6 M . 86 Pf ; Pfarrer Zimmer 4 MPf Für diese reichen Gaden sprechen wir den geehrte » Vercinsmttalicdern unfern verbind -
Karlsruhe , de » 1 . März 1875 . Der BezirkS -AuSschnß .

Thiergarten Karlsruhe.Mit dem 1 . März ^d. I . beginnt das neue JahreS -Abonnement für den Besuch des ThiergartensDie AbonnemenkSpreise sind :
1) JüL Familien und unselbstständige Kinder, ohne Rücksicht auf die Kopfzahl 10 Mark.2> Für die einzelne Person . . 5Die Karten können bei dem Kassier des Vereins » Herrn Conradin Haagcl , Stephanien -5, rmd am Schalter im Thiergarten abgclangt werden.Den bisherigen Abonnenten werden , in Voraussetzung ihrer Betheiligung, auch in diesem JahreÄrten von unS aus zugeschickt werden.Wir lade» zur zahlreichen Beteiligung an den Abonnements ergebenst ein.Karlsruhe , den 14. Februar 1875.Das Comite des Thiergarten - Vereins .

Zirsaüimcn 833 M.
sten Dank aus.

straße

Fahniiß -Versteiaerung.
In Folae richterlicher Verfügung werden amMittwoch den 3. März 187S,Nachmittags 2 Uhr ,im Pfaudlokale Waldhornstraße 26 nachbcnamiteFahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,als :

1) 1 Buffest und 4 Ohm Weißwein ;2) 12Mhrstühle ;3) l^mvfter Bier-Rollwaäen mit Fubrfaß , 1 gro-
öährgcschirre ,

^ shrstühle;
lxgroper Bier-Rollwagen mit Fuhrsaß,/ ßer Bier- Rollwagen , 5 neue Gährgcsch/ Eis- und 1 Mistkarren.

Karlsruhe , den 2. März 1875.
GerichtsvollzieherFeedrrle .

Beiertheim .
Versteigermigs - Ailkündiqung3.2. Da bei der heute gegen Kohlenhändler KarlHaunz von Karlsruhe vollzogenen Zwangsliegen-
schaftSversieigerung ein Gebot nicht eingelegt wurde,so wird Tagfahrt zur nochmaligen Versteigerungder unten beschriebenen Liegenschaften der GemarkungBeiertheim auf

Montag de« 13. März l. I . ,Vormittags 9 Uhr ,in daS Nachhalls in Beiertheim anberaumt und eserfolgt dabei der Zuschlag um das höchste Gebot
unabhängig vom Schätzungspreise.

L. B . Nr . K9K« 7
87,78 Ruthen Platz Hofraithe, worauf gebaut ist:a. ein dreistöckiges Wohnhaus von Stein ge¬baut mit gewölbtem Keller ;b. ein dreistöckiger Seitenbau von Steinbaut intt gewölbtem Keller ;o. sodann ein zweistöckiger Seitenbau eben¬falls von Stein gebautmit gewölbtem Keller ;<1. eine Waschküche, halb von Stein und halbvon Steinriecel gebaut, einstöckig.
Sämmtliche Gebäude neu, vollendet und an dersogenannten verlängerten Karlsstraße liegend ,in der Gewann Busch , neben Franz MartinGev einer , Hauptlehrer , einerseits, und JosephHotz , Friedrich Weber und Wilhelm Schüf -
s e l e von Karlsruhe anderseits, hinten die Mann -
Heim -Schwctziuger Bahn und vornen die ver-lanaerte Karlsstraße , Schätzungspreis 36,000 fl.ist gleich 6^ 714 M. 28 Pf.

B . Nr . 716 - 718.
1I8,1 Ruthen Acker , jetzt Bauplatz, neben Karl

^ chmieder einerseits und anderseits Ludwig/ Geiger , in der Gewann Banschlee liegend ,

ge-

Schätzungspreis . 2600 fl,ist gleich 4457 M. 14 Pf.
Mühlhurg , den 13. Februar 1875 .

Großh . Notar Mathos .
Linkenheim .

Liegenschafts - ersteigern « ?.
Auö der Verlasienschaft des ledig verstorbenenChristian Heu ßer von Linkendenn werden der

Erbtheilungwegen nachbeschriebene Liegenschaften am
Samstag den 13. März d. I .,

VormtrtagS 8 Uhr ,im Rathhause zu L nkcnheim öffentlich versteigertund der Zuschlag ertheilt, wenn der Anschlag oder
mehr geboten ist.

Beschreibung der Liegenschaften .
1) 47 Ruthen Wiesen <mf dem untern

Weidengreth ^ 7 . . . . . 103 Mark.2) 1 Viertel 1 Ruthe Acker in den
kurzen Rangen I . Abtheilung . 103 Mark.3) 74 Ruthen Acker in der Heck 4. Ge¬
wann/ . 309 Mark.

4) 1 Vievlel4RuthenAckerimSchleif-
»ch . . . . . . 157 Mark.
sruhe, den 28 . Februar 1875.

Großh . Notar Rirchgeßner .
Durlach.

Waaren - Ausverkauf .
2.2. Die Erbe» deS verlebten Kaufmann Fried¬rich Ungcr von Durlach lassen der Theflung We¬

sen in dessen Behausung in der Hauptstraße hier
ämmtliche vorhandene Waarenvorräthe , als Bucks¬

kins , Tuch und sonstige Ellenwäaren sowie Schreib¬
papier mittelst öffentlicher Versteigerung verkaufen .Der Ausverkauf beginnt am

Mittwoch den 3. März,jeweils von Morgens 8 Uhr an ,und dauert 8 Tage , während welcher Zeit die
Waaren unter allen Umständen , auch unter den
Fabrikpreisen abgegeben werden.

Nach dem Verkauf der Waaren findet am
Mittwoch de« !0. d. M . ,

Vormittags 9 Uhr beginnend ,die Versteigerung der übrigen von Herrn FriedrichUnger hinterlasfenen Fahrnisse, alS : Kleider, Bett¬werk , Schreibwerk uiw sonstiger Hausratb, sowievon 2 Klaftern Holz und 50 Sruck Wellen statt,wozu die/öiebhaber eingeladen werden,
urlach , den 27. Februar 1875 .Der Waisenrichttrr

^
R. Märker .

Die Schiriiivcrsteisteruug
wurde gestern Abend beendigt .

WohnrmgsanMermdGesuche.
* Adler straße 36 , nahe am Bahnhofe , isteine freundliche Wohnung im 3. Stock von 6 Zionmern nebst Zugehör auf 23. April zu vermiethen.Näheres im 2. Stock .* Amalienstraße 55 ist der untere Stock auf23. Avril oder sogleich zu beziehen , bestehend in 5oder 7 Zimmern . Kammern , sonstigen häuslichen

Bequemlichkeiten , Besuch deö Gartens. Zu erfra¬
gen im 2. Stock daselbst .* Augartenstraße 12 im 2. Stock ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller , Spei¬
cher , Gas - und Wasserleitung, sogleich oder auf23 . Avril zu vermiethen .* Durlachcrthorstraße 43 ist eine Woh¬nung , auf die Straße gebend , mit 3 Zimmern ,Küche , Keller und Holzstall, auf den 23. April zuvermiethen . Zu erfragen im zweiten Stock.— Krcuzstraße 20 , früher 22 , ist der mittlereStock, bestehend aus 7 Zimmern nebst Alkov . aufden 23. April 1875 zu vermiethen . D -e Wohnungist neu hergerichtet , mit GlaSabschluß, Gasernrich-
tung und Wasserleitung versehen . Das Näherwolle bei dem jetzigen Inhaber der Wohnung- -er-.hoben werden .

— Kriegsstraße 147 ist auf 23. April dieLel -ötass mit 7 Zimmern nebst Zugehör , aufVerlangen mit Garten , an ruhige Bewohner zivermiethen . Näheres im 3. Stock.Wald straße 36 ist eine schöne Wohnung von3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Kammer,Keller rc. auf 23. April zu vermiethen. ,Näherim Laden links ebendaselbst zu erfragen.* Zähringerstraße 38 ist eine Wobnung von2 Zimmern, Küche mit Wasserleitung, Keller sogleich
zu vermietben . Ebendaselbst ist im untern Stock
ein gut möblirtes Zimmer mit Kabinet und ein
kleineres Zimmer im 2. Stock , auf die Straße gehend,sogleich zu vermiethen.* Zähringerstraße 64 ist eine freundliche
Wohnung im 2. Stock von 3 ineinandergehenden
Zimmern, Küche, Keller nebst allen Erfordernissenan eine stille Familie auf 23 . April zu vermiethen.Näheres zu erfragen Langestraße 47 , dem Poly-
techuikum gegenüber. _
Laden mit Wohnung zu vermiethen.' Ecke der Karls - und Erbprinzenstraße (Deut-
cher Hof) ist der Laden nebst Wohnung auf 23.Juli zu vermiethen . Näheres beim Hausesgenthümer.

Laden zu vermiethen.' In der Nähe des Marktplatzes ist ein Laden
mit zwei Schaufenstern auf Tage oder Wochen so¬
gleich zu vermiethen . Zu erfragen im Laden selbst
Langestraße 60.

Wohnungen zu vermiethen.
- Wegen Versetzung ist die Parterre-Wohnung ,Stephanlenstraße 58 , auf 23. April zu vermiethen.
^ Verlängerte Karlsstraße 8 ist der 2. Stock,

bestehend aus 4 schönen , freundlichen Zimmern ,Heller Kücke, Glasabschluß nebst dem üblichen Zu¬
gehör , mit schönster Aussicht auf das Gebirge,an eine solide Familie auf dm 23. April zu ver¬
mietben . Näheres zu erfragen bei HäuptlehrerGedemer daselbst .

Auf den 23. April ist eine Wohnung von 2
Zimmern nebst Augehkr an eine ruhige Familie
zu vermiethen : Kriegsstraße 138, zunächst am Mühl¬
burgerthor._

— Auf 23 . April zu vermiethen im westlichen
stodttheil eine Wobnung im zweiten Stock,
tehcnd aus 4—5 Zimmern , Küche und Zugehör,Näheres im Kontor des Tagblattes .

Kleine Hcrrenstraße 2 ist der 2. Stock , bestehendin 4 Zimmern, Küche, 2 Kellern und Dienstmädchen
zimmer , auf 23. April zu vermiethen.

Iichen

7^

*2.2. Durlach . In schönster Lage der Stadt ,dem Schloßgarten gegenüber , ist eine Wohnungvon 6 Zimmern auf den 23. April zu vermiethen.
Näheres Leopoldstraße 2 daselbst .



Zimmer zu venniethen.
* In Mitte der Stadt . Hcrrenstraße 29 , ist im

2 . Stock ein einfach möblirteS Zimmer , mit einem
Fenster auf die Straße gehend , auf 15. d. Mts .
an einen soliden Herrn zu vermiethen .

« L8
e suchtOc

April zu vermiethen :

^ Gin Kneiplokal
ist zu vermiethen : Fasanenstraße 7.

Keller z« vermiethen .
* Auf 23. April sind in der Langenstraße 151

zwei Kcllerabthcilungen zu vermiethen . Näheres
ebendaselbst im Laden rechter Hand .

1

Eine Leine Beamteufamilie suchtO auf 23.
April eine elegante Wohnung von 4 —5 Zimmern
nebst Zugchör . Gefällige Adressen mit Anführung
des Preises werden unter L .
des Taghlattes erbeten .

0 . iM Ktznt- r

* Kronenstraße 13 sind im zweiten Stock zwei
hübsch möblirte Zimmer zu vermiethen .

Auf 1 . April sind in der Nähe des Hauptbahn -
bofS , Wirlandtstraße 1 , zwei hübsch möblirte , in -
einändergehende Parterrezimmer mit besonderem
Eingang und freier Aussicht an einen soliden Herrn
zu verpnethen . Näheres daselbst .

Ztmmergefitth.
* ES wird sogleich oder auf 15. März ein un -

möblirteS Zimmer gesucht. Zu erfragen Herren¬
straße 1 km 3 . Stock des Hinterhauses .

* Ein zuverlässiges Mädchen , welches selbstständig
kochen kann und zugleich die übrige Arbeit bei einer
Familie von 3 Personen zu besorgen hätte , auch
gute Zeugnisse besitzt , findet bei sehr gutem Lohn
'auf Ostern eine Stelle : Erbprinzenstraße 34 im
zweiten Stock .

Spitalstraße 50 , dem markgräflicheu Palais
- / / //r/ÄHenüber , sind im 2. Stock zwei schone, gut möb -

1s^ ^ / lirtc und gut heizbare , Zimmer auf 1 . April zu vcr -
^ miethru .

Gesuch .
* Ein kleiner Raum , welcher sich zu einer

Kiiblcrwerkstätte eignet , wird aus April zu miethen
«csucht , auch wäre erwünscht , eine Wohnung von
! Zimmern . Näheres zu erfragen Waldstraße 49

im Hinterhaus ebener Erde rechts .

*2.1 . Ein solides Mädchen , welches gut kochen
kann und alle häusliche - Arbeit verrichtet , gute
Zeugnisse hat , findet einen guten Dienst : Kronen -
straße 23 im 2 . Stock .

* Ein ordentliches AindSmädchcn wird auf Ostern
gesucht. Näheres Hcrrenstraße 19 eine Stiege hoch
rechts ._

Schützenstraße 30 ist im 2. Stock ein gut möb¬
lirteS Zimmer mit 2 Kreuzstöcken an einen oder
zwei Herren auf 1. April zu vermiethen . Näheres
im 2. Stock .

* Viktoriastraße 6, parterre , ist ein großes , möb¬
lirteS Zimmer auf den 1. April , sowie ein kleines
Zimmer sogleich zu vermiethen . Näheres daselbst .

*3 .1 . Eine Französin sucht eine Familie , in wel¬
cher sie täglich 2 Stunden in französischer oder
englischer Sprache Unterricht ertheilen will und
dafür freie Wohnung und Kost erhält . Adressen
werden unter Al. 0 . 13 im Kontor des TagblatteS
erbeten. ^

Ein solides Mädchen » welches selbstständig
gut bürgerlich kochen kann und sich den übrigen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , findet
auf Ostern bei einer kleinen Familie eine sehr
gute Stelle . Zu erfragen Langestraße 98 im

v '

* Schützenstraße 20 ist ein gut möblirteS Par¬
terrezimmer an einen oder zwei Herren sogleich zu
vermiethen . Näheres im Laden .

Werkstätte-Gesuch .
* Eine Werkstätte mit kleinem Holzplatz wird aus

23. April zu miethen gesucht. Näheres im Kontor
des Tagblattes . / s

* ES wird Werdcrstraße 27 auf kommendes Ziel
ein Mädchen in Dienst gesucht , welches bürgerlich
kochen und den häuslichen Arbeiten gut vorstehen
kann . Zu erfragen daselbst im Laden .

. * Langestraße - 7 ist ein leeres Parterrezimmer ,
mit 2 Fenstern auf die Straße gehend , zu vermiethen .

le .
4.1 . Ein Mädchen , welches kochen und alle häuS - M ' >

ar - L . : . - .- - - o . - r.- . . . s --- dkrNL -^ >

* Maricnstraße 25 ist im dritten Stock ein möb¬
lirteS Zimmer an einen anständigen Herrn auf
I . April zu vermiethen .

*2.2. Ein Mädchen , welches kochen kann und sich
willig allen häuslichen Geschäften unterzieht , wird
für eine Familie von 2 Personen auf Ostern in
Dienst gesucht. Näheres Sophicnstraße 39 im un¬
tern Stock .

liche Arbeiten verrichten kann , Liebe zu Kind ^ . ^ _
hat , findet gegen hohen Lohn auf Osten , eine gute ^ /v
Stelle . Zu erfragen Adlerstraße 4 im 1 . Stock : ^

*2.1 . Ecke der Bahnhof - und Maricnstraße 1 sind
im zweiten Stock mehrere schön möblirte Zimmer
auf den 15. März oder 1 . April zu vermiethen .

* Ein freundliches , schön möblirteS Zimmer ist
zu vermiethen : Adlerstraße 16 im 3. Stock .

*3.2. Einx ^ sut empfohlene Kinderfrau oder Kin¬
dermädchenwird zu einem Kinde von 2 '/, Zähren
gesucht̂ /Hoher Lohn wird zugesichert. Zu erfragen
Hirsö

* Ein Mädcken , welches Liebe zu Kindern hat ,
sich auch sonstigen häuslichen Arbeite » willig un¬
terzieht , findet auf Ostern eine Stelle : KriegS -
straße 141 im ersten Stock .

* Ein tüchtiges Mädchen , welches eine Haus¬
haltung in Ordnung zu halten versteht , wird auf
Ostern gesucht. Näheres Amalienstraße 1 parterre .

1 . Douglasstraße 30 ist ein großes Mansarden -
mmer an eine oder zwei Personen sogleich zu

permiethen . K ' .
'

emeres Mädchen , welches sehr schön
tgeln unl/nähcn kann , fii

'
nähen kann , findet wegen Erkrankung

des seitherigen Mädchens bei größeren Kindern
sofort :ine StgAe ^ LangMaße, ) 4S^im 3 . Stock .

* Eine tüchtige Köchin findet auf nächstes Ziel
eine gute Stelle . Näheres Zirkel 23 im untern Stock .

v - , - , >. . aße 22 , ink Hinterhaus eine Treppe
hoch , ist ein Zimmer mit einem oder zwei Betten
kn ein oder zwei solide Frauenzimmer zu vermiethen .

Ein anständiges/solides adchen. welches
kochen , waschen und putzen kann , findet auf

, * . Langestraße 95 , Eingang Kronenstraße , sind
zwei möblirte Zimmer , jedes mit besonder », Ein¬
gang , an Herren sogleich oder a,fi den 15 . März
zu vermiethen .

Astern eine gute Stelle : Zähringerstrabe 98 d
zwei Stiegen hoch .

*2.1 . Ein ordentliches Mädchen , welches allen
häuslichen Arbeiten vorstehen kann , findet auf Ostern
eine Stelle . Zu erfragen MlhclmSstraße 19 im
Laden .

^ Ein solides Mädchen , welches sich allen häusli -
ckcn Arbeiten willig -unterzieht , findet auf Ostern
einen Dienst : Zghrsngerstraße , HO im untern Stock .

Gin schönes Pärterrezimmrr , aut möb-
lirt , mit separat m Eingänge ist des k. IS.'

>r Amaltenstrafic 1 .
* Ein hübsch möblirteS , geräumiges auf die Straße

gehendes Zimmer ist sogleich an riuci , Herrn zu
vermiethen : Langestraße 126» 2 Stiegen hoch .

* Eine gur empfohlene Köchin , welche einer
besseren Küche selbstständig verstehe » kan» , findet
sofort oder auf Ostern eine Stelle : Langestraße 143
eine Treppe hoch .

Dienst -Gesuche .
* Ein Mädchen , welches eiwaS kochen kann , und

sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , sucht
auf Ostern bei einer kleinen Familie eine Stelle .
Zu erfragen Akademicstraße 12 im untern Stock .

*2.1 . Blmnenstraße 27 find im dritten Stock
zwei gut möblirte Zimmer auf 1 . April an einen
Herrn zu vermiethen .

* Ein Mädchen , »velcheS sich willig den hauSli -
cben Arbeiten unterzieht , findet auf kommendes Ziel
eine Stelle : Langestraße 118.

Ein Mädchen , welches daS Maschinennähen
erlernt hat , sucht ünter sehr bescheidenen Ansprüchen
eine Stelle . Adressen beliebe Man gefälligst unter
Chiffre Ll . im Kontor des TagblatteS zu hinterlegen

* Zwei möblirte oder unmöblirte Zimmer sind
auf 1b . März oder I . April zu vermiethen : Bluinen -
straße 21.

* Ein jungss Dienstmädchen findet auf 's Ziel
eine Stelle . DäS Nähere -zu erfragen Stephamen -
straßc 21 im dritten Stock .

* Ein junges Mädchen , welche- bis Ostern daS
Kochen erlernt hat , nähen und bügeln kann , sucht
bei einer anständigen Familie eine Stelle . ES
wird mehr auf gute Behandlung als auf hohen
Lohn gesehen. Zu erfragen Spitalstraße 8.

A n e r b s e t e « .
* Ein junges Mädchen kann bei einer alleinste¬

henden Dame in Pension ausgenommen werden .
Nähere Auskunft wird ertheilt Lcopoldstraße 21 im
dritten Stock .

- - - -
^

*2 .1 . Ein Mädchen , welches gut kochen
kann und auch häusliche Arbeit übernimmt ,
findet auf Ostern , - wenn es mit guten Zeug¬
nissen versehen ist , eine gute Stelle : Adler -

. straße 20 , früher 22 , im 2. Stock .
^ t. — - ,- — - ckü

* Ein junges Mädchen , welches fick willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , sucht eine Stelle zu
einer Leinen Familie oder zu Kindern . Zu erfra¬
gen Spitalstraßc 1l bei Schenk .

* Auf Ostern wird ein anständiges Mädchen ge¬
sucht, welches gut bürgerlich kochen Kinn und willig

* Ein anständiges , reinliches Mädchen aus guter
Familie , welches nähen und bügeln gelernt hat und
das Zimmerreinigen versteht , sucht auf Osten , eine
Stelle . Zu erfragen Maricnstraße 2 im 4. Stock
rechts .

häusliche Arbeiten verrichtet . Reflektanten , welche
gut empfohlen sind , mögen sich Promenadcweg 1 ,
1 Trepp « hoch , melden .

* Von jetzt bis Ostern wird ein Mädchen in die
Küche gesucht : Spitalstraße 51.

Afteot - Gesuch .
Ein « Kunsifärberei , Druckerei und Appretur¬

anstalt Württemberg '- sucht für den hiesigen Platz
einen tüchtigen Agenten . Näheres im Koistor des
TagblatteS .

5 ^

Wohnungsgesuche.
* Ein einzelnes Frauenzimmer sucht auf 23 .

-
^ April ein Zimmer mit Küche zu miethen . Adressen

/ F bittet man im Kontor drS TagblatteS abzugeben .

* Ein Mädchen , welche« bürgerlich kochen kann
und sich allen häuslichen Arbeiten willig unter¬
zieht , finM auf Ostern eine Stelle : Krcuzstraße 16.

-S- Eine hübsche Wohnung von 3—4 Zimmern mit
GlaSabschluß nebst Küche und Zugehör wird auf
23 . April von einer kinderlosen Familie (aus 2
Personen bZiehend ) zu miethen gesucht. Adressen
mit Preisangabe beliebe man unter Bezeichnung k .
L . 100 im Kontor de« TagblatteS abzugeben .

.Ein ^ braves Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und sich häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , findet auf Ostern eine Stelle : Erbprin¬
zenstraße 4 im dritten Stock . ^

Amme -Gesuch .
3.2. Eine gesunde Scheukamme wird zum sofoxr

tigm Eintritt gesucht^ Langestraße 187 , 2 Treppen
hoch. ^

^ Gine tüchtige Lauffrau
wird sogleich gesucht : Hcrrenstraße 18 im 4. Stock .

* Ein ehrliches Mädchen , welches etwas kochen ,
waschen und putzen kann , auch sich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieht , findet auf Ostern eine
Stelle : Ecke der Langen - und Lammstraße 7 im
zweiten Stock links .

Stellen-Anträge.
* ES wird sofort eine tüchtige Kellnerin in eine

bessere Gastwirthschaft gesucht : Spitqlstraße 51.
*2 .1. Ein Jungschmied und 1 Taglöhner finde«

Arbeit : Luifrnstraße 63.



* Stellen finden durch das Arbeit-Nachweis
Bureau von Frau Wiesner , Aähringerstraße 8,
gute Köchinnen , verschiedene Mädchen und kessere
Kelleryädchen aus 's Ziel

^ stchtige Möbelschreiner 2 .1 .
vlzdrrhrr ,

— apezierr
finden sofort dauernde Beschäftigung .

Möbelfabrik t -'.
*2.1 . Ein junger Mann mit guten Zeugnissen

kann im städt . Krankenhause am 1 . April als Haus¬
diener eintreten.

Stellen -Antrage und Gesuche .
* Ein Ladenmädchen , I Büffetdaiuc , 1 Jungfer ,

l Zimmermädchen suchen Stellen ; gesucht werden :
1 Diener , 5 Hrrrschastsköchmnrn, 8 bürgerliche
Köchinnen , 4 Kindssrauen uns Kindsmädchen , 6
Kellnerinnen , 4 Küchcnmädcheu durch B . Pfau ,
kleine Herrenstraßc 7, Eingang Blunienstraße.

Bergolder -Lehrling .
* Ein junger Mann kann als solcher eintreten bei

Erwin Raupp .
Lehrlings -Geruch.

Eich
'

ordentlicher junger Mann aus anständiger
nilie , welcher Lust hat das Tapeziergeschäft

gründlich zu erlerne», kann auf Ostern unter giin -
tigen Bedingungen in die Lehre treten bei

I . Kösflng , Tapezier,21 . Kronensiraße 49.
Lehrlings -Gesuch .
meiner Buchbinderei kann ein junger

Ostern unter günstigen Bedingen in die
treten.

Bischofs , Zähringerfnaße 58
Lehrling -Gesuch .

junger Mer,sch mit genügenden Vor¬
findet eine voltbeilhaste Lehrlingsstcllc

C . Lickier .
Hofmechanikcr und Optiker.

Lehrling -Gesuch .
Ein junger Mann mit entsprechenden Vor-

ntnissen , gleichviel welcher Confesfion , kann bei
ans als Lehrling eintreten.

D . Beit «E? Cie . » Tuchhandlung.
lefchaftigungs Antrag .

Aushilfe auf die Dauer von 2 ' , Mo¬
naten wird ei» gut empfohlener junger Mann

esucht, welcher auf dem Comptoir verwend¬
bar ist. Antragbriefe »»erden unter ChifferK . Nr . 2« postlagernd Karlsruhe erbeten .

Stellen - Gesuche .
*2.2. Ein braver , junger, fleißiger Mann , verhei¬

ratet , welchem die besten Zeugnisse zur Seite stehe» ,sucht aus 1. April eine Stelle als Hausdiener oder
Ausläufer . Näheres beim Portier des städtischen
Krankenhauses.

* Ein anständiges, gewandtes Mädchen , mit der
Umrechnung schon gut vertraut , sucht eine Stelle
<l!s Verkäuferin. Näheres im Kontordes TagblattcS.

* Für ein gebildetes Mädchen auS guter Fa -milie, von vorzüglichem Charakter, welches ineiner
Haushaltung mit vieler Sorgfalt und Pflichttreuevorgcstanden hat , suche ich besonderer Verhältnissewegen erne anderweitige Stelle . Dasselbe ist so -WM Zur Pflege und Unterstützung älterer oder
kränklicher Personen als zur Führung eines nicht
sug ^ üen Haushaltes und zur Beaufsichtigung und
Pflege von Kmdern sehr geeignet . Gefällige Of-fertenerbittc lch krankheitshalber schriftlich.A . Schneider » Hirschstraße 35 im 2. Stock.

Bl -chn,r -L- hrling -G - such .
/ 3 .2. Ein junger Mann , welcher Lust bat, dic Blech -nere, zu erlernen , kann unentgeltlich auf Ostern in/ die Lehre treten.

A . Schlachter , Durlachcrthorstr. 49.
Beschäftigungs -Gesuche .

*2. 1 . Ein gewandtes Zimmermädchen , welchesim Nähen und Bügeln erfahren ist , auch das Klcider -
machcn versiebt , sucht auf Ostern eine Stelle als
Jungfer oder besseres Zimmermädchenzu einer guten
Herrschaft ; gute Zeugnisse stehen zur Seite . Zu« fragen im Kontor de- TagblattcS.

Os

*2.1 . Ein Mädchen , welches
flicken kann, sucht Beschäftigung ,
ftraße 16 im Hinterhause.

schön naben und
NahneS Marien

* Ein Frauenzimmer sucht Beschäftigung im
Kleidcrmachen , auch nimmt dasselbe Arbeit im
Weißnähen und Flicken arr. Zu erfragen Kronen
straße 42 im dritten Stock.

* Eine treue Person , welche mit allen Arbeiten
vertraut ist, sucht etliche Monatsdienste. Auch em¬
pfiehlt sich eine Person im Putzen und Waschen .
Zu erfragen Luisenstraße 18.

* Eine junge Frau empfiehlt sich im Waschen
und Putzen oder zur AuSHLifc in einem Gastbcf,
Näheres zu erfragen Schützenstraße 46 . 4. Stock

* Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
und Putzen. Zu erfragen Luisenstraße 67 im Hin¬
terhaus im 2. Stock.

* Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen
und Putzen. Zu erfragen Luisenstraße l2 im Hin¬
terhaus im 2. Stock.

^ Sticker« Zeichnungen
und Namen werden je nach Belieben entworfen
und auf verschiedene Stoffe schön , pünktlich und
billig auSgcfertigt. Ebenfalls wird der Zeichnen¬
unterricht für den Selbstentwnrs jeglicher Stick¬
arbeiten als w c für den Zweck einer höher» Aus¬
bildung höflichst empfohlen . Näheres Stcinstraße 13
im dritten Stock rechts. *

Verloren .
* Von einem Kinde wurde auf denr Weg durch

die Erbprinzenstraße ein einzelner Herrenstiefel
verloren. Derselbe wolle gegen Erkenntlichkeit bei
Herrn Schuhmacher V. Burkart , kleine Herren-
ftraße, abgsgeöen werden .

. 1 . /Gestern wurden acht Stück badische 3Z
Gulden Bo ose verloren . Wer sämmtliche Loose
inrKontor des TaMatteS abgibt , erbält 35 Gul-
dcn Belohn unĝ

Häuser, Billas/FabnE
Mühle » , Banplätze , Aecker , Gärten hat der
UnterzcMnete im Airstrag zu verkaufen . Näheres
Nachmittags bei

z / V . W Klages ,
Bismarcksttaße 43 (früher 9).

7

Haui r zu verkaufen . ^
,1» guten Lägen drS westlichen , mittleren. deS

östlichen unh/des Bahnhosstadttheils sind Häuseriu verschiedener Größe , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Näheres (täglich von
II bis / und von 3 bis 4 Uhr) bei
Kck , Zähringcrstraße 79.

k . _ — _ _ _
Eine fast neue La- en - Einrichtung ,
welche fick sowohl für ein Glas - und Porzellan-
waaren - Geschäft , als auch für ein Manufaktur-
cder Modechaaren- Geschäft eignet , bestehend in 3
roßen Glassckränken mit Schubladen , 8 großen"
estcllcn mit Gesächer und theilweise Schubladen,

1 Ladeiuisch mit Verglasung und Aufsatz , 4 Ver¬
ne EtagvreS und 2 Auslagegestellc für große

mopürne Schaufenster u . s. w . sind zu verkaufen bei
Chr . Köbig ^ Cie.

Der Lad« » mit Wohnung und großen Magazi¬
nen von denselben kann bis zum 23 . April mit
vermiethct werden. —

Laden - Einrichtung zu verkaufen .
* Eine noch gut erhalte» .' , mit den hierzu ge¬

hörigen Sch- chteln versehene Laden - Einrichtungwird billigst abgegeben : Langestraße 97.- 1- - "
^ Schwarze Röcke
sind einige neue , für größere Eonfirmande «
geeignet , zu äußerst billigen Preisen zu ver¬

kaufen
: Waldstraße 4 im zweiten Stock . *

Dung Verkauf.
Ein größeres Quantum guter Pferdedünger

ist billigst zu verkaufen . Wo ? sagt daS Kontor
d«s TagblattcS.

Vier Metzger - Klotze
öchuh bi- 1 Meter Durchmesser find zu ver-
Zu erfragen bei Max Gierich in Ha ^S«

Verkaufsanzeigen .
2. 1 . Zu verkaufen : zwei Frühbeetkafie », 2,26

Meter breit und 1,32 Meter tief , mit je 2 Fen¬
stern. Zu erfragen Kriessstraße 35 täglich zwischen x
l und 2 Uhr .

, .. . « . .. . . . sind sehr billig zu ver¬
kaufen : Hirschstraße 35 im 2. Stock . .

— Wegen Geschäftsaufgabezu verkaufen : 1 Theil
einer neuen Ladeneinrichtung ü 9 fl ., 1 kleiner Sich -- . -A
Pult L 7 fl., I Waage L 1 st. 30 kr. , 1 Metermgaß^ ^ -^

'
in Holz 1 fl. , 1 Ladcmenster, auch als GlaSab ^ >
schluß zu gebrauchen , L IS fl . Näheres Marien ^ ^
ftraße 9 parterre.

* Ein wenig gebrauchter , scherz « Anzug , für
einen Coiifirmanden geeignet , ist billig zu verkaufen.
— Ebendaselbst ist ei» unmöblirtcS Zimmer zu
vcrmiethcn . Näheres Waldstraße 3 im Laden .

* Zu verkamen : Allgemeine illustrirte Fa¬
milienzeitung » Jahrgang 1874 ; Kreuzstraße 3.

* Akadrmicstraße l5 ist ein schöner , eiserner
Herd mit Bratosen für eine mittelgroße Familie
oder für eine kleine Wirtbsckaft auf den 23. April ,
sowie auch ein großer Waschzuber zu verkaufen .

2.1 . Eine Dienstbotenbettlade sammt Rost hat
im Auftrag sehr, billig zu verkaufen

I Kösfing , Tapezier ,
Kronenstraße 49.

Haust ruf-Gesuch.
* Es wird ein kleineres Haus zu kaufen gesucht,

gleichviel in welcher Stadtlagc ; es können sogleich
2.W fl. daran abgezahlt werden. Das Nähere

erfragen Luisenstraße 53 .
Kauf -Gesuche .

^ Große Packkisten werde» zu kaufe» gesucht:
Adlerstraßc 26 im Hofe .

Eine Tafelwaage » eine geeichte , sowie ein ge¬
brauchter langer Tisch für circa 12 Personen
werden zu kaufen gcsuci
abzugeben .

icustratzr
zefiEtt^Of^r^n^ aricusst

^
rUiiaForderungen

auf Häuser in hicfiger Stadt ' werden stet» gegen
entsprechenden Nachlaß angekauft; ebenso werden

zcn Bürgschaft Darleihen gegeben . DaS Nähere
ährt inan bei

Jos . Diefenbronner ,
Langestraße 83.

gege
MI

A n kn u f
Unterzeichnete kauft fortwährend getragene Herren -

und Frauenkleider, Betten , Möbel und zahlt i
'

besten Preise.
Frau Valfer , Brunnenstraße 2.

Auch werden alte (Minderhüte angekauft.

Herren - und Frauenkleider aller Art »
Gold nnd Ttiber » Betten , Weißzeug werde «
ehr aut bezahlt. Adressen wolle man ge-
älliast bei Herrn Trißler , Octroierheber ,

Ettlmgerthor , und Octroierheber Geise
örfer am Karlsthor abgeben . 3.1

L. Lazarus aus Bruchsal .

Neftanration SchüMer ,
Ecke der Bahnhof- und Marienstraß «, /

können sich noch einige Herren an . einemhäuten
Mittagstisch bctbriligen._ f/3 .1 .

Privat-Bekmmtmachnngen.
Malaga,

ächtn « alten, I» Qualität, den Kranken beson
dcrS zu enrpsehlen , in und Flas
bei
8 .2 .

Karl Malzacher ^
Langestraße !45 .



rkkes unä 6kooo1»äs
fir feiner Waare bei 2 . 1

EmrllNN », Langestraße 19.

Gngliscke

is « 4 ir ! i ! »

eute frisch eingetrosseu bei
C Dafchner ,

Großh. Hoflieferant.

' T

Empfiehlt

Frisch eingetroffencn

Carl ^ afchner ,
Großh. Hoflieferant.

cstph Plimficriiilkci
risch eingetrofseu bei

II .
Wiener

ittllwürstchen
eingetroffen bei

Carl Däfehner»
_ Großh. Hof lieferant.
Erbten , Bamberger,

rsen , ditto
in best kochender Waare empfiehlt

? . I4Ül »IvI »lI »» I ,
Ainalicnstraße 53 .

Niederlage bei IttttL ,
2.1 . Luisenstraße 12.

Pauerkohl ,
Uz- und Essiggurken

eychfiehlt
C . Dafchner ,

Großh. Hoflieferant.

Münsterkafe
ff/kleinen Sckachteln , sehr schöne Waare , ist
frisch ringctrosfen bei

I . Scknappinger .

^
tnpfi

kroma§6 äs Lrie,
Soväon8 äe ^ euedLtel ,
Roquefort ,
Lllamer ,
Lmmentdaler imä
ßiHnen LrLuterkLs
eblt

C . Däschner ,
Großh. Hoflieferant.

>/,Sck - l
i -M . ro V, Erdachter

zu I Mer k̂
brin^ wegen seiner Ärzützc in Erinnerung .

/ Th . Brugier in Karlsruhe ,2 9 . Waldstraße 10.

bei

- «sa
Soeben frisch^ ingetroffen :

Ko ? fsätat ,
Blumenkohl und
^ ^ varzwuvzeln

Carl Dafchner ,
Großh . Hoflieferant.

FtinslcrMtdicittlil-Lebtrthrün .
fast gernch- Und geschmacklos, in Flaschen inst ge-
stempelten/DietaÜ- Vcrschluß L 60 Pf . und 1 Mart ,
zu habcn/bci / ^

Fr/ Maisch , Ludwigsplatz . -
et . Merkte , Langcstraße. ^Herlau , Langestraße. cmprWilh Hofmann » Karl-Friedrichstraße. !

G . Bronner , Wilhelmsstraße . ^- - ^
Mich . Hirsch, Kreuzstraße. ^ / / ^
Th . Brugier , Waldstraße 10.

B Langwisch 's
ttvuder .

ganz unschädliche Puder hastet besser ' und
lkgt ein viel vollständigeres Toilettegeheimniß
kouckrv cks Itir .
ic Verlage bei Th . Brugier in Karlsruhe ,

Zaldstraße 10. _

Senfteig -Blätter
von Rinostat in Paris ,

in Blechbüchsen von 10 , 25 und 100 Blatt , sowie
uch einzelne Blast . billigst :
Papier/Fayard ( Gichtpapicr ),"

Hncrauflen-Pstaster ,
ühnerauizen -Effenz ,

chhnerauqen -Rinqe
empfiehlt billigst
6.4. 1/ Th . Brugier » Waldstraße 10.

Japanesische
Gtsun-Hkits-

llntcr diesem Titel erlaubt sich der Unterzeichnete
die werthen Leser dieser .Zeilen auf eine Erfindung
aufmerksam zu machen , deren Hauptzweck ist , die
Menschheit von einem heut zu Tage so viel ver¬
breiteten Nebel , »der Gicht "

, sowie der in Folge
von Erkältung oder' zurückgetretenem Schweiße, ent¬
standenen , so mannigfaltigen Leiden zu befreien .

Mehrjährige, stets von Erfolg gekrönte Versuche
in Frankreich und Italien , bilden die beste Garantie
meiner Produkte.

Jedoch deren unbestreitbare Heilkraft bei Seite
gelassen , sind dieselben ihrer natürlichen Reinheit
und Bejchaffenheiststvegen Jedermann und besonders
der geehrten Damenwelt als Winterartikel aufrich -
tigst zu empfehlen .

Blutarmen/sowie Personen schwächlichenKörper¬
baues, könnte für ständigen Gebrauchsicherlich nichts
Besseres angebotcn werden .

Die Formen meiner Produkte bestehen in Brust¬
lätzen, ^Kniescheiben und Kopfbedeckung für Herren,Damen und Kinder: ferner Damculeibchenmit und
ohn/Aermel , Leibbinden , Halsbinden, Manschetten,

ngenlatzen re . re . 6 .6 .
X N . Fuchs in Lyon .

Die Niedexkage befindet sich in Karlsruhe bei
Th . Brugier , Waldstraße 10.

ummiltcs Bctttilch
Sorten empfehlen 6 . 6.

V Alv . z^ l - ck Sr L5 i .
^ Wollene Strickgarne,

besonders in gangbaren grauen Sorten ,
sowie

Cakor- u . Terncaur-Wolle
empfehle ich in den noch vorhandenenVorräthen
zu bekannten » ermäßigten Preise « .

Friedrich Wirth ,
22 . Langestraße 104.

Spiilnhailf und Flachs,
in bester Qualität, empfiehlt zu billige
Preise . 2 ' ^

iMriULIU , Langestraß

6 6 . Kahnenspunden, Weinzieher, Kin
dergläser , Spritzen stets vorräthig bei

Alb Gluck « Ci
Crystall -Thürschoner ,
Kaffeebretter , i
Brodkörbe , ! von lackirtem Blech
Huckerdosen !

empfehlen zu herabgesetzten Preisen
Cßr . Köbift äe

Revaraturen
an jeder Art Uhren werden fortwährend pünkt¬
lich und schnell auSgesührt bei

I . Kaufmann , Uhrmacher .
4.4. Friedrichsplatz 11 . I /

_ »§!

dleparuturen
aller Gold - und Silbergegenstände werden prompt
und solid auSgesührt in dem Gold- und Silbcr -
waaren -Geschäft von

tt . IküMsvIivr ,
Hcrrcnstraße 28.

Ankauf von allem Gold und Silber .

81r«IlI»jite
jeder Art werden schön gewaschen, gefärbt
und «ach jeder beliebigen sowie neuesten Form
umgeändert , auf Verlangen auch ausgeputzt
und billigst berechnet bei

Frau H üzct I« . s /
3 .1 . Ludwigsplatz 57 im 2. Stock . !/

Die
Möbrl und Bettenhandlung

von
A . -Holz» Walddornstraße l9 ,

veriniethet jederzeit sowohl ganze Einrichtungen
wie einzelne Gegenstände und werden äußcrstzbiMg
berechnet .

Rheiuweinflaschen , ganze ,
,, halbe,

1 Literflaschen ,
>/
r/./ » - ,,
Pnnschflascken »
Kropfkal - flaschen
Bordeanxflaschen ,
dekorirte Z

Ichön ,
cnrpfehlen

aschtischgarnitnren, billig undund /

Lkmpfehlunft.
' Ich empfehle mich auf 's Beste mit meiner

amerikanischen Glanz - und Feinwascherei : Kragen
und Manschetten wie neu , d '.s Stück 6 Pfennige.

Leopold Schroff , Langestraße 173.

Anzeige und Empfehlung
* Ein schöner Flor Gamelien - Blumen setzen

mich in den Stand , Bouquets und Kränze auf
das Geschmackvollste ansertigen zu können und em¬
pfehle mich unter Zusicherung reellster Bedienung
bei möglichst billigen Preisen bestens .

-Os . Rosen stiel, Handelsgärtner ,
bei der Schwerd'schen Fabrik im Sommerstrich.
Niederlage bei Kaufmann Kühlrnthal , Ama-

lienstraßc 53.
^ Schinken

(roh und gekocht) ,
Dürrfleisch , sowie reines Schweinefett einpfiehlt
bestens

Ehr . Körner , Ludwigsplatz.



LSI
^ Saure Fleischseite ,

farcirten Capaun und
Gänfeleberwurst

empfiehlt bestens
MI » r . ILLruvr ,'d Ludwigsplatz.

Caförtstauralion Prinz Karl
* Heute Mittwoch Früh I « Uhr

Wellfleisch , Abends hausgemachteWürfle mit Sauerkraut , w ^ em¬
pfehlend anzeigt

Hermann Neimeier.
shot- en n Kopf

heute und morgen Bockbier . *

Anzeige .
kthschaft blei* Meine Wirthschaft bleibt heutebis « Uhr Atzen s geschloffen .

aR . U' rlril « .^
Gesaust- L Gebetbücher,

evangelische und katholische ,
empsMen wir als passende
Mnfirinnlioils -VMenke
jn großer Auswahl zu billigen Preisen.Müller « Gräff ,
Zähringerstraße 96 und Seminarstraße 6.
_ _ _ 6

/

LllrksMrm»1i«ii.
EivUvt - uuä s » « 8« l »KdüvI »vl ,

evungelisests und lrathoiiseh « , in eiy -
kuolmn unc! elsALNton LinhLnllen ru
»Ilsn kreisen , und viele uudvrs ru Oe-

enlren kür Lrsteommuniennten §e-
r^nete Llteber ewpLehlt

äis LuolliLuäluuxVIZ » Rlliklel ,
3.1. lauoZestrasse 157 .

Die Brochüre
„ Die «ntpilglichen naturgemäßen
Heilkräfleder Kräuter - und Pftan -
zenwM , namentlich der I »e ITol -

sokeo Kräuter ,
b sicheres , wohlthätiges und gefahr -

o es Mittel gegen alle Krankheiten
des menschlichen Körpers, welche ihren
Ursprung in der Verdorbenheit der
Säfte und des Blutes rc . haben " , ist
gratis zu beziehen durch Th . Brngierm Karlsruhe , Waldstrqße 10.

-8 ^ ^

» 3 ê

Lsr ^
LU 2

Todesanzeiae .* Dienstag den 2. d. Mrs . starb nach kurzemLeiden
Christoph Süß , Münzschreiber,wovon wir Freunde und Bekannte des Verstorbenenhiermit in Kenntniß fetzen.

Im Namen seiner Geschäftskollegen :Wittmann .
Dankfaguno.* Für die vielen Beweise inniger Dhetlnahme beidem Tode unserer nun in Gott ruhenden Mutter ,Großmutter , Urgroßmutter und Tante

Salome Metzger ,sowie für die reichen Blumenspeiwen und daS Ge¬leite zur letzten Ruhestätte spreche ich im Rinnender Hinterbliebenen den innigsten Dank aus.Karlsruhe , den 2. März 1875.
AdolsKiefer .

Liederkranz.
Wir laden hierdurch unsere Länger¬

em, sich heute Nachmittag präzis2 Uhr auf dem atten Kirch¬
hofe (in der Nähe der Kapelle)
einzufinden , umLer dahingeschiedenen
Gattin unsxrbs Mitgliedes Albert
Priutz durch einen Trauergesang
die letzt« Ehre zu erweisen .

Der Vorstand .

Militärvmiil^Karlsruhe .
Unser Veremsmitglixd-s Prob antamtsassistentDoppele » ist am 1 . Mts . gestorben und findet

kessen Beerdigungen Mittwoch den 3 . d . Bits , um11 Uhr Vormittags statt.
Indem wir unsere Mitglieder zur Theilnahmean der Beerdigung einladen , bemerken wir noch ,daß das Trauerhaus sich Bahndofstraße 14 befindet .sX Der Vorstand .

Eäcrlittt-Dcrein .
Heute Abend keine^Probe .
Nächste Chorprobe Samstag den 6 . d . M ., Abendshalb 7 Uhr. sX _

Philharmomichcr Bereist.
Heute Abend 7 Uhr im kleinen MuseumSsaas«^letzte Chorprobe zu dem endgültig auf Montag Mn8. d. M . festgesetzten dritten Konzert.Wir bitten um zahlreiches Erscheinen . /Der Vorstand . ^

* Oie Verlobung meiner Doodter ltebeee »mit Herrn 4«v« .tnzbschvr NUS VlürisbupKbeebre iek wiest , krsunilen und Rvlcann ^ -nlttvrwit ergebenst anrursigeu . ^
1'ruu Obvrratl» H. ltmann VVi ttvs .

Die hiesigen Aerzte
werde » zur Besprechung - er ^
Jmpffrage auf Mittwoch,/ ^ /den 3 . März , Abends ?> Uhr, ^ /in das 0 » ^ ( Eingangs
Ritterstraße) eingeladeu. 2 . 2^/
Großherzogliches Hoftheater.

Mittwoch den 3. März . Theater in Baden.Die Grille . Ländliches Charakterbild in 5 Mm nvon CH. Birch -Pfeiffer. Anfang halb 7 Uhr. ^

StandesbnchS-AuSzüge.
Ghesckließungenr

2 März . Josef Gilliard von Heidelberg , Diener , mit
Teste Degler von Echützingen2. „ Georg Heilig von hier, B ückenmessterin Mar-
kotShclm, mit Zda Bethäuser von hier .

Gebnrteur
27. Febr . Louis Philipp , Vater Zakob Bernhard, Kaozlet-

gehtlfe . -
28 » Frieda Katharina , Vater August Wieland.Schneider
28. . Lina, Polen Lorenz Rinderspacher, Polizeidiener,l . März Friedrich , Vater Josef Schnerr , Schlosser.1 . „ Hermann Zakob Wilhelm , Bat« Hermann

Schütz, Schästenmachar .2. , Johann Martin Vater FriedrichErb, Schlosser./ Todesfälle »
1 . März. Margarethe, all S Tage. Vater Schlosser Kopp.1 „ Anselm Porrele , Assistent, ein Ehemann, alt44 Zahre.2. „ Susann » Stnther , Pri -atiere , ledig , alt 8t)

Jahr«.

VM
« . VOVLIsIA ,

I >38 VON (Ion Horion d . L ? . Koluodina ^ orLn 8 tutt ^ ait anMkortiAto nnd in vor 8oIlLod 6 N 6 N
Mältorn bo 8 proc ;1itzN 6 kLanino niit von der ^Ki 8li 6 r übliolion DLntlioLlunK advvoioliondon 01 a -
vLatur i8 l ank oiniM Ln inoinoin OlavLoi -
8aa 1o antz 68 t 6 l 11 und laäo Loli die Hoiron und
Vainon , >vo 1oIio 8 Loli datür intoi o 88 ii on , 2 u do 8 -
8on L 68 Lok 1LKun ^ or ^ obtzN 8t oin . , /
4.1 .

_ _
L . VüxÄm .

Carl Däfchner 's

Herrenstraße 34

Münchener Bier



- -

kckvrire I,Mer Sejäkurenxe
von anerkannter Güte ;

Alpaccas , Cachemires , Terneaux » Ripse , Orleans ,
Chnkes , Organdys » schwarze Tuche und Buckskins»

Jaeqnettes und Rädchen in Tuch , Rips und Cachemire
empfehlen in größter Auswahl zu bekannt billigen aber festen Preisen

Q . 8 . L . vo » 8SI, « S ,
Langestraße 175 .

bei

Konfirmanden - Röcke
von 12 Mark an in vorzüglicher Qualität

8 e « IIxva « IKI» , 14 Ritterstraße , neben dem Erbprinzen.

Ertinkleur.
Rener verbesserter , selbfiwirkender Feuerkösch -Apparat
empfehlenSwerth für alle industriellen Etablissements ,
vorzugsweise für Spinnereien , Webereien , mechanische Werkstätten

für öffentliche Gebäude , Museen , Theater , Archive , Spitäler , Hotels

Privatsitze rc- re.

Dieser Apparat in Fonn eines äußerst solid construirtrn , cylindrischcn
GesässeS hält 70 Pfund Wasser , welches mit einem bestimmten Quantum von
doppelkohlensaurem Natron und Schwefelsäure vermt ' cht einen Druck von 5
Atmosphären erzeugt . Ein besonderer Vortheil dieses Apparates gegenüber
allen früheren besteht darin , daß derselbe geladen werden kann , ohne dem
Druck auSgcsetzt zu sein , er arbeitet deshalb nach einem Jahre noch mit der¬

selben Kraft , wie unmittelbar nach der Ladung . Der Druck wird durch einfaches Umstürzen des Ap¬

parates bewirkte DaS wähend dem Umstürzen sich chemisch vräparirende Wasser löscht augenblicklich
und hat LbÄstes noch die Eigenschaft Gegenstände , die von demselben benetzt worden find , am Wicder -

rntzündep ^zn verhindern . Die leichte Transportfähigkeit , die stete Schlagfertigkeit , die einfache leichte

Handhabung und namentlich die Selbstthätigkeit des Apparates sind wesentliche Factoren , welche die
"

sch« Anwendung desselben erweisen .
Ge n e r a l agentur :

C . T. Amsler , Kckaffhausen.
Gefällige Aufträge können bei Herrn Gebr . Himmelheber in Karlsruhe , Kriegsstraße 25,

uiedergelegt werden .
31 -

Steinkohlen- nnd Brennholzhavdlvng
/ von >bl » » I Akademiestraße 36 ,
empfiehlt Prima Skahrfettfchrot
LE per Zentner .

in allen Quantitäten zu 1 Mark

Ruhrkohlen.
Hettfchrot , Schmiedekohleu und Stückkohlen bester Dualität

mpfehle zu billigem Preis .
Ptzilivp Bömberg ,

Akademieplatz 3 .

Lonr,
Das

»cert von W. Kalliwova
Met nun Mittwoch den L« . Mär ; im Saale der
Eintracht statt .

Fremde
übernachteten hier vom 1. auf den 2 . März .

Darmstädter Hof . Weiß, Lanfm . v . Expinzen .
Mater , Kfm . v . Basel.

Englischer Hof . Götz, Kfm. v . Köln . Schröter ,
Kfm. ». Hanau Blank. Fahr. s . Uster. Kttllrr . Kfm.
» . Dessau . Bäcker« , Kaulm. v . Elberfeld. Wiedmann,
Kfm. r . Stuttgart . Wulff. Kfm . » . Plaue ».

Erbprinz »» . Wogwed v»u Aniwer,k» . Wellert ,
Kfm » . Eoln . Baffermanu v . Heidelberg .

Geist. Kaiser , Pri». roa Frauksurt . Bernbcrger,
Kfm. s . GeochShetm. Maker, Kaufm. » München -

« oldeuer Adler . Wirt , Ksm. » . Zürich. Mühl¬
rad , Kfm » . Wien. Frosch , Ksm . s. Tchbeltz. Tchmak-
holz , Kfm. a. Rhelnbayern.

Grüner Hof . ». Dasan« . Oberbetrtebstns». »es
Konstanz . Geiger. Oberbeirteblinsp, u Tetha , Zuf». v.
Basel. Lehmann Kfm « . Welf , Pa ' t. ». Berlin . Lös»,
Kfm . s Ungstein . Couch, Part . » . Rotterdam. Nöpvel,
Parh ». Tictnbach Schnetkerhöser , Kfm . ». Frankfurt.
Hoferer, Kfm . » . Wald«h»t . Hansel , Kfm ». Stuttgart .
Pfeiffer, Part ». Ulm-

Hottl Groß », s . Frohen . Hauptmana v. Berlin.
Scuchlltng , Kfm . » . Srefeld. Heguer, Part . v . Fretburg,
Kanitz , Kfm. v . Bremen. Müller , Kfm . » . kudwigShafe ».
Schaffer, Kfm. » Frankfurt . Hofbauer, Kf« ». Mönchen ,
Dörge», Kf« . ». Langensalza Pfaff, Kfm . « . Stuiiaart .
Teü, Kfm v . Berlin - Pilger , Kf« . ». Fache» . Herz,
Kfm . » . Burtscheid . Zwicker, Kf« . ». Eonstanz. Eblit ,
Kfm . » . Elberfeld. Hetlbronner, Kfm . v . Part «. Hort«,
Kfm. v. Herf» b.

Hotel Ltoffleth . Weber , Kauf« , v . Helter-Helm.
Renner, Kf« ». Neaeororf Kröner, Oberetnaehmer ».
Speyer. Rondlinger , Keufm. ». Dingllngen . Zaeobi,
Kft» ». Straßburg . Leoi, Kf« . » . Mühlhausen. Bur¬
ger , Reotsor ». Fretburg . Rofenield , Kf« »- Berlin .
Wirch, Kfm. » Elberfeld. Flagloth , Kfm . ». Barmen.
Dicfrnbronner , Ktm. v. Mannheim. Hahn , Lfm. von
Heildronn. Bähr, Kfm. » . Stuttgart . Bär , Ksm. »«»
Göppingen.

Uöuig vo» VreuAeu. Frtedler, Pri» m Frau » .
Ullrlchstadt. Offenbauee, Kfm . s . Bruchsal

Nassauer Hof . Wolf, Kfm ». völn. Odenheimer ,
Kfm. ». Helbelrbeim . Earl «rnher, Kauf« , ». Zlltnge».
Mayer, Kf« . v. Frankfurt-

Prlaz Max . Schüler, Kf» . » Oberstein . Kuh»,
Priv . « . Fra « v. Lommerange . Säubert , Kfm. » . Gros -
Holz. Ebert , Pri ». ». Straßburg . Müller , Kf« . »««
Klingeumünster. Helmstädt, Künstler ». München . Gehre«,
Kfm . » Stuttgart Pilger , Kf« . v. Barmen.

Prinz Welstelm . « ulhenrieth, Ktm . » Stuttgart.
Olwalb « st Sehn von Bettberg. Lrouhaid , Fade, von
Frtedberg.

Notstech Hauch. Miller, Reallehrer ». Schwchtngeu .
König , Vermalter ». Offcnbnrg. Bloch , Kf« . ». Frei «
burg. Kapp , Ksm . von Mannheim, Gagel, Kf« . von .
Krankfart. Spudel , Kf« . ». Bost«« . Hofmeister , Peut .

Rastatt. Weimert, Reut . » Mdtbach Mayer , Reut -
Frankfurt- Heil Kt« » Nürnberg

Brrsammlung
Mittwvcll den 3 .

/ Mut and Verlaß »er Uhr. ßr . » iller '
schr» Hosbuchhandluuß/, rebtßtit murr Bermamorllichörtt ffon » . Müller , t» Karlsruhe .
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